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DIE VIELFALT MACHT‘S 
LEBENDIGE GRÜNFLÄCHEN FÜR 
KOMMUNEN  
 

Mit unserem 7. Runden Tisch 
setzen wir die 2020 gestartete Reihe „Lebendige 
Grünflächen für Kommunen“ fort. Nach 
Kurzreferaten soll vor allem der kollegiale 
Austausch gefördert werden.  
 

Gemeinsam ist allen für die Pflege, Unterhaltung 
und Neuanlage von innerstädtischen Grünflächen 
zuständigen Fachleuten die veränderte klima-
tische Situation. Der Sommer 2026 zählt zu den 
heißesten Sommern in Europa und Deutschland 
seit Beginn der Wetteraufzeichnungen, mit 
außergewöhnlich hohen Temperaturen, Dürre 
und Waldbrandgefahr.  
 

Wie schaffen wir es in der Praxis, die für eine 
Klimaresilienz notwendige Begrünung von 
Kommunen zu verwirklichen? Woher nehmen wir 
Wasser zum Gießen? Kann ich auf Bewässern 
vielleicht verzichten? Welche Bedeutung haben 
Schwammlandschaften in diesem Kontext? 
 

INHALTE: 

• Schwammregion – Einblicke in die 

Modellregion MainWerntal, Dr. Anissa Dudde,  

Schwammregion MainWerntal  

• Nutzwasser für städtisches Grün, 

Forschungsprojekt der Bayerischen 

Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau 

(LWG), Patrick Bruns, LWG und Markus 

Büttner, Stadt Schweinfurt 

• Erfahrungen mit dem Affolter, Conni 

Schlosser, BUND Naturschutz, Torsten Ruf, 

Stadt Marktheidenfeld 

• Zeit für Austausch 

ORGANISATORISCHES: 
 
Für wen 

Runder Tisch für Kommunalvertreter*innen, Bauhöfe, 

Grünkolonnen und Interessierte 

 

Anmeldung bei der KG Main-Spessart 

Unter 09391 8892 oder per Mail bn-msp@t-online.de 

bis spätestens  16.11.2026 

 

Teilnehmer ca. 30 

Seminargebühr kostenlos 

 

ORT 

Sitzungssaal der Stadt Marktheidenfeld, Rathaus 

 

• Adresse 

Luitpoldstr. 17 · 97828 Marktheidenfeld 

• Parken 

Parkhaus am Rathaus, für Navigationssysteme: 

Breitengrad/Längengrad: 49.84438, 9.60284 

 

 
 Foto:  C. Schlosser, Karte: Open Street Map 

Workshop, 

Erfahrungsaustausch 
 
MI, 18.11.2026 
9.00 – 12.00 Uhr 
Marktheidenfeld, Sitzungssaal, Rathaus 
 

BUND Naturschutz und Umweltreferat 

der Stadt Marktheidenfeld laden ein 


